
Infusionskurs XVI, Volumenüberladung, MODS, Natrium und Wasser,
Vasokonstriktor, Volumenbedarf, Herz, Frank Starling, Kaffeepause, 
Mikrozirkulation, Niere, Volumen, intraabdomineller Druck, Darm und
Inflammation, Chirurgie, Ernährungsteams, nutritionDay, COPD, Asthma
und Ernährung, Seminarraum Haus, 29. Seminar für Infusions- und 
Ernährungtherapie, Ernährungspsychologie, 13. bis 15. Oktober 2016, 
klinische Ernährung, Workshops, parenteral, enteral, Energie, Energie-
bedarf schätzen, Energieumsatz messen, Zufuhr in der Akutphase, Pro-
tein, Bolusgabe, intermittierende Ernährung, kontinuierlich, Mittags-
pause, Mitgliederversammlung, Fälle und Fragen aus der Praxis, geria-
trischer Fall, Intensivmedizin, bariatrischer Fall, Ernährungsscreening,
Mangelernährung, Orale Ernährung, Zahnstatus, Ernährung und Krank-
heit, Congress Schladming, Dachstein, Paradontose, Zahnpflege bei
Akutpatienten, Kaffeepause, Nano-Partikel, Fälle und Fragen, Diskus-
sion, Panel, Darm und enterale Ernährung, Gastroparese Ernährungs-
pause, Fast-Food, Planai, Seminarraum Mandling, Ballaststoffe, Berg-
idyll, Saal Schladming, Dysphagie, Infusionskurs XVI, Volumen, Niere,
intraabdomineller Druck, Darm und Inflammation, Chirurgie, Ernäh-
rungsteams, nutritionDay, COPD, Asthma und Ernährung, Seminarraum
Haus, 29. Seminar für Infusions- und Ernährungtherapie, Ernährungs-
psychologie, 13. bis 15. Oktober 2016, klinische Ernährung, Workshops,
parenteral, enteral, Energiebedarf schätzen, Energieumsatz messen,
Zufuhr in der Akutphase, Protein, intermittierende Ernährung, kontinu-
ierlich, Mittagspause, Mitgliederversammlung, aktuelle Informationen
unter www.ake-nutrition.at

AKE-HERBSTTAGUNG
13.–15. OKTOBER 2016
29. SEminaR FÜR inFuSiOnS- und 
ERnähRungSThERapiE & 
inFuSiOnSKuRS XVi
Congress Schladming, Schladming



  Proteinreich (9,4 g/100 ml) 

  Hochkalorisch (1,5 kcal/ml)

  MCT Anteil im Fett: 52%
 Reich an Omega 3 Fettsäuren - (0,36 g je 100 ml)

  Vollbilanziert ab 1 Liter

Peptamen® AF

Sondennahrung für die frühe 
enterale Ernährung kritisch Kranker



VORWORT
Liebe aKE-mitglieder, liebe Freunde der klinischen Ernährung!

das 29. Seminar für infusions- und Ernährungstherapie der aKE wird nach einjähriger – durch
die ERnähRung 2015 bedingte – pause, 2016 erstmals in der Berg- und Weltmeisterstadt
Schladming, also wieder in der mitte Österreichs, vom 13. bis 15. Oktober 2016 stattfinden.

das Konzept unserer herbsttagung bleibt unverändert: eine praxisorientierte, klinisch rele-
vante, interdisziplinäre Fortbildung auf höchstem niveau mit einer zwanglosen, offenen dis-
kussion mit allen Ernährungsinteressierten in angenehmer umgebung. 

am anreisetag, donnerstag, den 13. Oktober 2016 gibt es zum auftakt für alle interessierten
um 11.00 uhr ein Onkonetz-Treffen über das topaktuelle und kontrovers beleuchtete Thema
Leberfasten. nachmittags, findet wie in den letzten Jahren ein infusionskurs statt, bei dem
grundlagenwissen über die infusionstherapie vermittelt werden soll. der nunmehr 16. Teil steht
unter dem derzeit in der intensivmedizin heftig diskutierten Leitthema „Volumenüberladung
fördert mOdS“. 

parallel zum infusionskurs werden zwei Workshops stattfinden, wovon einer den „Ergebnissen
des nutritionday und dem nutzen für Ernährungsteams“ gewidmet ist und der zweite sich mit
dem immer wichtiger werdenden Thema „Lunge, asthma und Ernährung“ beschäftigt. Bitte
beachten Sie die begrenzte Teilnehmerzahl bei den Workshops sowie die erforderliche ge-
trennte anmeldung. 

am Freitag, den 14. Oktober 2016 wird das hauptprogramm mit dem plenarvortrag „Essen,
naschen, diäthalten: warum uns Selbstkontrolle oft so schwer fällt“ zur psychologie der Er-
nährung eröffnet. außerdem wird das weiterhin nicht gelöste problem der optimalen Energie-
und proteinzufuhr unter dem Thema „Wie viel? Wann? Wie?“ diskutiert. 

neben weiteren Kontroversen der klinischen Ernährung sind die „Orale Ernährung, Zahnstatus,
Ernährung und gesundheit“ ein spannendes und aktuelles Thema. Ein weiterer plenarvortrag
zum umstrittenen Thema „nanopartikel – Segen und/oder Fluch?“ leitet die anschließenden
Fälle und Fragen aus der praxis ein. 

der Samstag Vormittag, der 15. Oktober 2016  ist schließlich traditionellerweise der enteralen
Ernährung vorbehalten, wobei der zweite Teil des Vormittags speziell dem Thema „dysphagie
und mangelernährung nach iCu- und Krankenhausaufenthalt“ gewidmet ist. unser herbst-
seminar wird dann wie gewohnt am Samstag mit einem gemeinsamen mittagessen ausklingen.
Wir hoffen, dass dieses spannende Themenspektrum auch ihr interesse finden wird und freuen
uns auf ein lebhaftes, informatives und stimulierendes Treffen zur klinischen Ernährung in
einer geselligen und freundschaftlichen atmosphäre. Bis bald in Schladming!

aKE Vorstand und geschäftsstelle
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paRaLLELVERanSTaLTungEn
dOnnERSTag, 13. OKTOBER 2016

11.00–13.00 Uhr 20. ONKONETZ-TREFFEN für Diätologen
„Leberfasten bei Tumorpatienten“
Kostenlos für Kongressteilnehmer, separate anmeldung 
notwendig

diskussionsleiter: Elisabeth HÜTTERER, Wien

Interventionsmöglichkeit Leberfasten
Melanie TEUTSCH, Kirkel

Leberfasten zur präoperativen Vorbereitung
Birgit LÖTSCH, Wien

Weitere Indikationen in der Onkologie?
Christina WAGNER, Wien

ab 12.00 uhr TEiLnEhmERREgiSTRiERung und LunCh

14.00–18.00 Uhr INFUSIONSKURS XVI 
VOLUMENÜBERLADUNG FÖRDERT MODS

diskussionsleiter: Michael HIESMAYR, Wien

14.00 uhr EINLEITUNG
Natrium und Wasser: Warum ist es meist zu viel?

Manfred HECKING, Wien

14.15 uhr Volumen versus Vasokonstriktor: Wo liegt die Balance? 
Gerhard FRITSCH, Wien

14.45 uhr Volumenbedarf: Wie kann ich ihn beurteilen?
Daniel LAHNER, Wien

15.15 uhr Volumen und Herz: Ist Frank Starling die Leitlinie?  
Marco MAGGIORINI, Zürich

15.45–16.15 uhr KaFFEEpauSE

16.15 uhr Volumen und Mikrozirkulation 
Walter HASIBEDER, Zams

16.45 uhr Volumen, auch schlecht für die Niere?
Michael JOANNIDIS, Innsbruck

17.15 uhr Volumen, intraabdomineller Druck, Darm und Inflammation 
Annika REINTAM BLASER, Luzern

17.45 uhr Klinischer Fall aus Sicht des Chirurgen
Friedrich LÄNGLE, Wr. Neustadt

14.00–18.00 Uhr PARALLEL-WORKSHOPS (siehe dazu Seite 05)

04
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paRaLLELVERanSTaLTungEn
dOnnERSTag, 13. OKTOBER 2016

14.00–18.00 Uhr WORKSHOP 1:
NUTRITIONDAY IN ÖSTERREICH – DIE ERGEBNISSE.
WELCHEN NUTZEN KÖNNEN ERNÄHRUNGSTEAMS AUS 
DEN DATEN ZIEHEN?

diskussionsleiter: Karin SCHINDLER, Wien; Birgit LÖTSCH, Wien 

das Engagement vieler aktiven Ernährungsteams in Österreich, 
die am nutritionday teilgenommen haben ermöglicht, dass auch die
krankheitsassoziierte Ernährung eine Bühne (Erwähnung im öster-
reichischen Ernährungsbericht) bekommt.
Es sollen ideen vorgestellt und diskutiert werden wofür der Ernäh-
rungsbericht genutzt werden könnte bzw. welche konkreten pläne 
die Ernährungsteams damit haben.
in diesem Workshop wird eine plattform geboten, sich miteinander 
zu vernetzen und sich zu ihren Erfahrungen auszutauschen und 
gemeinsame perspektiven zu entwickeln.

der Workshop ist kostenfrei für nutritionday-Teilnehmer.

14.00–18.00 Uhr WORKSHOP 2:
COPD, LUNGE UND ERNÄHRUNG

diskussionsleiter: Markus GYÖRGYFALVAY, Wien; Ralf Harun ZWICK, Wien 

14.00 uhr COPD und Asthma Neuheiten aus der Klinik und Therapie
Ralf Harun ZWICK, Wien 

14.30 uhr Ernährung bei COPD (Teil 1): Energiebedarf bei COPD
Flora KOLLER, Wien

14.50 uhr Ernährung bei COPD (Teil 2): Neue Therapieansätze und Komorbidität
Flora KOLLER, Wien

15.30-16.00 uhr pauSE

16.00 uhr Ernährung bei Asthma und COPD Overlap Syndrome (ACOS)
Markus GYÖRGYFALVAY, Wien 

16.20 uhr Ernährungsintervention bei Lungenkrebs
Markus GYÖRGYFALVAY, Wien

17.00 uhr Die Raucherentwöhnung aus psychologischer Sicht
Alexandra BEROGGIO, St. Pölten

17.30 uhr Anwendung des Gelernten anhand von Fallbeispielen
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haupTpROgRamm
FREiTag, 14. OKTOBER 2016

08.30–12.30 Uhr

08.30 uhr ERÖFFNUNG UND PLENARVORTRAG
Essen, Naschen, Diäthalten: 
Warum uns Selbstkontrolle oft so schwer fällt

Jens BLECHERT, Salzburg

NOCH IMMER EIN PROBLEM: ENERGIE, WIE VIEL, WANN, WIE?
diskussionsleiter: Michael JOANNIDIS, Innsbruck; Eva SCHADEN, Wien

09.00 uhr Kann ich den Energiebedarf schätzen? 
- bei Unter- und Übergewichtigen, Jungen und Alten, Männern 
und Frauen

Michael HIESMAYR, Wien

09.30 uhr Sollte ich den Energieumsatz messen?
Wilfred DRUML, Wien

10.00 uhr Energiezufuhr in der Akutphase – Ist weniger mehr?
Gunnar ELKE, Kiel

10.30–11.00 uhr KaFFEEpauSE

11.00–12.30 Uhr ... UND WEITERE KONTROVERSEN DER 
KLINISCHEN ERNÄHRUNG

diskussionsleiter: Gunnar ELKE, Kiel; Christian MADL, Wien

11.00 uhr Erhöhte Proteinzufuhr: Warum und wie sollen wir das machen?
Eva SCHADEN, Wien 

11.30 uhr Ist eine kontinuierliche Ernährung unphysiologisch? 
Ist Bolus und/oder intermittierende Ernährung besser?

Klara JADRNA, Wien 

12.00 uhr Mein Spitalspatient ist im Ernährungs-Screening mangelernährt:
Was jetzt, was ist die Konsequenz?

Zeno STANGA, Bern

12.30 Uhr AKE-MITGLIEDERVERSAMMLUNG

12.30–14.00 uhr miTTagSpauSE
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haupTpROgRamm
FREiTag, 14. OKTOBER 2016

14.00–15.45 Uhr ORALE GESUNDHEIT, ZAHNSTATUS, ERNÄHRUNG 
UND KRANKHEIT

diskussionsleiter: Anna EISENBERGER, Graz; Thomas FRÜHWALD, Wien

14.00 uhr Orale Gesundheit, Paradontose als Ursache von Erkrankungen
Ina NITSCHKE, Zürich

14.30 uhr Zahnstatus und Ernährung bei Älteren
Gerwin ARNETZL, Graz

15.00 uhr Zahnpflege bei Akutpatienten
Hannelore TERZER, Wien

15.30 uhr Praxis: Mundpflege bei Intensivpatienten
Rainer SOMMERGRUBER, Wien

15.45–16.15 uhr KaFFEEpauSE

16.15–17.30 Uhr
diskussionsleiter: Michael HIESMAYR, Wien; Friedrich LÄNGLE, Wr. Neustadt

16.15 uhr PLENARVORTRAG: 
Nano-Partikel Segen und/oder Gefahr?

Emmerich BERGHOFER, Wien 

16.45 uhr FÄLLE UND FRAGEN AUS DER PRAXIS

Fallvorstellung mit Themen aus der Geriatrie, Bariatrie, 
Gastroenterologie und Intensivmedizin

Diskussion mit Panel: 
Wilfred DRUML, Anna Maria EISENBERGER,
Gunnar ELKE, Thomas FRÜHWALD, Sonja FRUHWALD, 
Michael HIESMAYR, Elisabeth HÜTTERER, 
Friedrich LÄNGLE

20.00 uhr gESELLSChaFTSaBEnd
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haupTpROgRamm
SamSTag, 15. OKTOBER 2016

08.30–10.00 Uhr DARM UND ENTERALE ERNÄHRUNG
Diskussionsleiter: Friedrich LÄNGLE, Wr. Neustadt; Karin SCHINDLER, Wien

08.30 uhr Gastroparese bei akut und chronisch Kranken:
Kann man das überhaupt beeinflussen?

Sonja FRUHWALD, Graz

09.00 uhr Ballaststoffe: Eine wesentliche Komponente der
enteralen Ernährung

Christian MADL, Wien

09.30 uhr Ernährungspause im Zeitalter des Fast-Food: 
Was sagt der Ernährungsphysiologe?

Michael KREBS, Wien

10.00-10.30 uhr KaFFEEpauSE

10.30-12.30 Uhr DYSPHAGIE UND MANGELERNÄHRUNG NACH 
ICU- UND KRANKENHAUSAUFENTHALT

diskussionsleiter: Sonja FRUHWALD, Graz; Elisabeth HÜTTERER, Wien

10.30 uhr Post-ICU-Syndrom:  
Einfluss auf Prognose und Lebensqualität

Christian MADL, Wien

11.00 uhr „Severe illness – Critical illness Dysphagie”
Michael HIESMAYR, Wien

11.30 uhr Dysphagie nach Intubation: Was tun?
Schluck- und Ernährungstraining nach Dysphagie

Björn DEGEN, Wien 

12.30 uhr aBSChLiESSEndES gEmEinSamES miTTagS-BuFFET

Wir danken den aKE–hauptsponsoren:
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REFEREnTEn und mOdERaTOREn

Arnetzl, Gerwin, Univ.Prof.Dr., Medizinische Universität Graz, Klinische Abteilung für 
Zahnerhaltung, Parodontologie und Zahnersatzkunde, Universitätsstraße 15, 8010
Graz, gerwin.arnetzl@medunigraz.at  | Berghofer Emmerich, Ao.Univ.Prof.i.R.Dipl.-
Ing., Universität für Bodenkultur Wien, Institut für Lebensmitteltechnologie, Muth-
gasse 18, 1190 Wien, emmerich.berghofer@boku.ac.at  | Beroggio, Alexandra, Mag.,
NÖ Gebietskrankenkasse, Gesundheitsförderung & Prävention, Kremser Landstraße
3, 3100 St. Pölten, info@rauchfrei.at  | Blechert, Jens, Univ.Prof.Dr., Universität Salz-
burg, Zentrum für kognitive Neurowissenschaft, Kapitelgasse 4-6, 5020 Salzburg,
jens.blechert @sbg.ac.at  | Degen, Björn, Hellwagstraße 14/2, 1200 Wien, therapie@
logopaedie-degen.at  | Druml, Wilfred, Univ.Prof.Dr., Medizinische Universität Wien,
Universitätsklinik für Innere Medizin III, Klinische Abteilung für Nephrologie und 
Dialyse, Währinger Gürtel 18-20, 1090 Wien, wilfred.druml@meduniwien.ac.at |
Eisenberger, Anna Maria, MBA, LKH – Universitätsklinikum Graz, Ernährungsmedi-
zinischer Dienst, Auenbruggerplatz 21, 8036 Graz, anna.eisenberger@klinikum
graz.at  | Elke, Gunnar, Priv.Doz.Dr., Universitätsklinikum S.-H. Campus Kiel, Klinik
für Anästhesie und operative Intensivmedizin, Arnold-Heller-Str. 3, 24105 Kiel, 
gunnar.elke@uksh.de  | Fritsch, Gerhard, Prim.Priv.Doz.Dr., UKH – Unfallkranken-
haus Wien Lorenz Böhler,  Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin, Donau-
eschingenstraße 13, 1200 Wien, gerhard.fritsch@auva.at  | Fruhwald, Sonja, Univ.Prof.
Dr., LKH-Universitätsklinikum Graz, Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedi-
zin, Auenbruggerplatz 29, 8036 Graz, sonja.fruhwald@medunigraz.at  | Frühwald,
Thomas, Prof.Dr., Donauspital SMZ Ost, Abteilung für Akutgeriatrie, Langobarden-
straße 122, 1220 Wien, thomas.fruehwald@wienkav.at  | Györgyfalvay, Markus, Bakk.,
BSc., Ernährungswissenschaftler, Diätologe, Leitung AKE Geschäftstelle, Höfer-
gasse 13/5. 1090 Wien, markus.gyoergyfalvay@ake-nutrition.at  | Hasibeder, Walter,
Prim.Univ.Prof.Dr., Krankenhaus St. Vinzenz Zams, Abteilung für Anästhesie und
operative Intensivmedizin, Sanatoriumstraße 43, 6511 Zams, walter.hasibeder@
krankenhaus-zams.at  | Hecking, Manfred, Dr., Medizinische Universität Wien, Uni-
versitätsklinik für Innere Medizin III, Klinische Abteilung für Nephrologie und 
Dialyse, Währinger Gürtel 18-20, 1090 Wien, manfred.hecking@meduniwien.ac.at |
Hiesmayr, Michael, Univ.Prof.Dr., Medizinische Universität Wien, Universitätsklinik
für Anästhesie, Allgemeine Intensivmedizin und Schmerztherapie, Währinger Gürtel
18-20, 1090 Wien, michael.hiesmayr@meduniwien.ac.at  | Hütterer, Elisabeth, Diä-
tologin, Medizinische Universität Wien, Universitätsklinik für Innere Medizin I, Onko-
logie, Leitung der österreichweiten Arbeitsgruppe Onkonetz für Diätologen, Währinger
Gürtel 18-20, 1090 Wien, elisabeth.huetterer@meduniwien.ac.at  | Jadrná Klara,
Mag.Dr.pharm.aHPh, AKH Wien, Anstaltsapotheke, Währinger Gürtel 18–20, 1090



10 

Wien, klara.jadrna@akhwien.at  | Joannidis, Michael, Univ.Prof.Dr., Medizinische
Universität Innsbruck, Universitätsklinik für Innere Medizin, Anichstraße 35, 6020
Innsbruck, michael.joannidis@i-med.ac.at  | Koller, Flora, Mag., Diätologin, Pezzl-
gasse 78/2/5, 1170 Wien, flora@gmx.at  | Krebs, Michael, Univ.Prof.Dr., Medizinische
Universität Wien, Universitätsklinik für Innere Medizin III, Währinger Gürtel 18-20,
1090 Wien, michael.krebs@meduniwien.ac.at  | Lahner, Daniel, Dr., Ludwig Boltz-
mann Institut für experimentelle und klinische Traumatologie, Donaueschingenstraße
13, 1200 Wien, lahner1180@gmail.com  | Längle, Friedrich, Prim.Univ.Doz.Dr., Lan-
desklinikum Wiener Neustadt, Vorstand Chirurgische Abteilung, Corvinusring 3-5,
2700 Wiener Neustadt, friedrich.laengle@wienerneustadt.lknoe.at  | Lötsch, Birgit,
Diätologin, Krankenanstalt Rudolfstiftung, Ernährungsmedizinische Beratung, Juch-
gasse 25, 1030 Wien, birgit.loetsch@gmx.at  | Madl, Christian, Univ.Prof.Dr., Kran-
kenanstalt Rudolfstiftung, Vorstand 4. Medizinische Abteilung mit Gastroenterologie,
Hepatologie und Zentralendoskopie, Juchgasse 25, 1030 Wien, christian.madl@
wienkav.at  |  Maggiorini, Marco, Univ.Prof.Dr., UniversitätsSpital Zürich, Abteilung
Intensivmedizin und Innere Medizin, Rämistraße 100, 8091 Zürich, marco.maggiorini
@usz.ch  | Nitschke, Ina, Univ.Prof.Dr., MPH, Universität Zürich, Klinik für Alters-
und Behindertenzahnmedizn, Plattenstraße 11, 8032 Zürich, ina.nitschke@zzm.
uzh.ch  | Reintam Blaser, Annika, Dr., Luzerner Kantonspital, Zentrum Intensivme-
dizin, Klinik für Anästhesie, Intensivmedizin, Rettungsmedizin und Schmerzthera-
pie, 6000 Luzern, annika.reintamblaser@luks.ch  | Schaden, Eva, Ass.-Prof.Priv.-
Doz.Dr., Medizinische Universität Wien, Universitätsklinik für Anästhesie, Allgemeine
Intensivmedizin und Schmerztherapie, Währinger Gürtel 18-20, 1090 Wien, eva. 
schaden@meduniwien.ac.at  | Schindler, Karin, Priv.Doz.Dr., Medizinische Univer-
sität Wien, Klinik für Innere Medizin III, Klinische Abteilung für Endokrinologie und
Stoffwechsel, Währinger Gürtel 18-20, 1090 Wien, karin.schindler@meduniwien.ac.at
| Sommergruber, Rainer, Allgemeines Krankenhaus Wien, Universitätsklinik für An-
ästhesie, Allgemeine Intensivmedizin und Schmerztherapie, Währinger Gürtel 18-20,
1090 Wien, sommergruberrainer@gmx.at  | Stanga, Zeno, Univ.Prof.Dr., Inselspital,
Universitätsspital Bern, Universitätspoliklinik für Endokrinologie, Diabetologie und
klinische Ernährung, 3010 Bern, zeno.stanga@insel.ch  | Terzer, Hannelore, DDr.,
Fachärztin für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, Gudrunstraße 137, 1100 Wien, 
hannaterzer@hotmail.com  | Teutsch, Melanie, MA, Bodymed AG, Medizinisch-wis-
senschaftliche Abteilung, Im Driescher 10, 66459 Kirkel, m.teutsch@bodymed.com
| Wagner Christina, BSc, Ernährungswissenschafterin, Hebbelgasse 2A/20, 1100
Wien, tina03@gmx.at  | Zwick, Ralf Harun, Dr., Therme Wien Med, Ambulante Pneu-
mologische Rehabilitation, Kurbadstraße 14, 1100 Wien, ralfharun@hotmail.com
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aLLgEmEinE hinWEiSE
VERANSTALTUNGSORT:
Congress Schladming, Europaplatz 800, 8970 Schladming

TEILNAHMEGEBÜHREN: 
(inkl. Online-Vorträge, Kaffeepausen & Lunchbuffet am Do., Fr. und Sa.)
haupTpROgRamm, Freitag & Samstag
→ mitglieder € 210,- / nichtmitglieder € 280,- / Studierende (mit nachweis) € 90,-
paRaLLELVERanSTaLTungEn, donnerstag
→ € 70,- / infusionskurs oder Workshop (begrenzte Teilnehmerzahl)
gESELLSChaFTSaBEnd am FREiTag € 30,-

FORTBILDUNGSBESTÄTIGUNG gemäß § 63 gKpg.  
das Seminar wurde bei der akademie der ärzte zur approbation im 
diplom-Fortbildungs-programm (dFp) eingereicht.

Nichtmitglieder haben die Möglichkeit, die Anmeldung ohne Aufpreis mit der AKE-
Mitgliedschaft für 2016 zu verbinden (Bekanntgabe bei der Registrierung vor Ort). 

ANMELDUNG: (Anmeldeschluss: 3. Oktober 2016)
aKE-Kongressbüro, Frau andrea granegger-Körner, CampuS gmbh, 
höfergasse 1a/S1/15, 1090 Wien, +43(0)1.409 62 00 [t], +43(0)1.409 55 95 [f], bevorzugt
online über: www.kongressmanagement.at. Eine Registrierung vor Ort ist ebenfalls
möglich.

Bitte beachten Sie: Unabhängig von eventuellen Sponsoren sollte die Anmeldung 
direkt vom Teilnehmer erfolgen.

INFORMATION: aKE-geschäftsstelle, markus györgyfalvay, Bakk. BSc., 
mag. Romana Schlaffer, höfergasse 13/5, 1090 Wien, +43(0)1.969 04 87 [t],
+43(0)810.955 4230361 [f], office@ake-nutrition.at

Teilnahmegebühren überweisen Sie bitte auf das aKE-Konto – mit dem Vermerk
„AKE-Herbsttagung 2016“ sowie dem Namen des Teilnehmers. 
die anmeldebestätigung erhalten Sie nach Einzahlung der Teilnahmegebühr. 

BANKVERBINDUNG: ERSTE Bank, iBan: aT41 2011 1285 5868 5300, 
BiC:giBaaTWWXXX

STORNOBEDINGUNGEN: im Falle einer Stornierung vor dem 25. September 2016 wer-
den 80% der Teilnahmegebühr rückerstattet. Stornierungen nach diesem Zeitpunkt
(poststempel) können nicht rückvergütet werden. Stornierungen sind nur schriftlich
möglich und müssen die komplette Bankverbindung für die Rückerstattung enthalten.

HOTELUNTERKUNFT: Bitte richten Sie ihre anfrage an: Frau Christina huber, 
+43 (0)3687 22 777 20 [t], +43 (0)3687 22 777 52 [f], christina@schladming.com oder 
online über: www.ake-nutrition.at
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anREiSE SChLadming
Anreise mit dem Auto 
Von Westen/Norden über:

münchen → Salzburg – A10 Tauernautobahn – B320 Ennstal Bundesstr.
passau → A9 Pyhrnautobahn – Linz – Knoten Selzthal – B320 Ennstal Bundesstr.

Von Osten über
a2 Südautobahn → S6 Semmeringschnellstraße – A9 Pyhrnautobahn –
Knoten Selzthal – B320 Ennstal Bundesstr.
Wien (a23) → A2 Südautobahn – S6 Semmeringschnellstraße – Knoten St. Michael –
A9 Pyhrnautobahn – Knoten Liezen – B320 Ennstal Bundesstr.

Von Süden über:
autobahn a2 Süd → A10 Tauernautobahn – B320 Ennstal Bundesstraße

Über die Ausfahrt "Schladming Ost" gelangen Sie aus allen Richtungen direkt zum
Congress Schladming.

Anreise mit dem Zug: Direktverbindungen von Graz, Innsbruck und Salzburg. Aus Wien
geht’s alle zwei Stunden mit einmaligem Umsteigen in Leoben (an demselben Bahn-
steig) nach Schladming bzw. auch über Salzburg.
Aus Deutschland kommt man über München direkt nach Schladming.

Anreise mit dem Flugzeug: Internationale Flughäfen: Salzburg (90 km), 
Graz (179 km), Linz (155 km), Wien (299 km) und München (259 km) 

In Schladming: Der Congress Schladming ist gut beschildert. Parkmöglichkeit
direkt beim Kongresszentrum (Kurzparkzone) oder in der kostenpflichtigen Tiefgarage
(Ermäßigung für Kongressteilnehmer an der Registrierung).

LagEpLan:
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3 Std.

Bratislava
3:45 Std.

Budapest
5 Std.

Graz
2 Std.

Ljubliana
2:30 Std.

Klagenfurt
2 Std.

Bozen
4 Std.

Zürich
5:30 Std.

Bregenz
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München
2:45 Std.

Innsbruck
2:45 Std.
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